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Generelle Hinweise zum Buch Ruth 

� Der geschichtliche Hintergrund 

� Die historische Bedeutung – Bindeglied zwischen Richterzeit und 
Königszeit

� Geistlicher Unterricht (praktisch,  prophetisch, weist auf Christus hin)

� Der Buchtitel  (Vergleich zwischen Ruth und Esther)

� Ruth, die Moabiterin – ein Denkmal der Gnade 



Generelle Hinweise zum Buch Ruth

� Verfasser und Datierung 

� In modernen Bibelübersetzungen 

� In der hebräischen Bibel

� Hohelied = Passahfest

� Ruth = Pfingstfest

� Klagelieder = Gedenktag Tempelzerstörung 586 v.Chr.

� Prediger = Laubhüttenfest 

� Esther = Purimfest (Esther-Fest) 



Generelle Hinweise zum Buch Ruth

� Die handelnden Personen 

� Elimelech = mein Vater ist König

� Noomi = die Liebliche / Mara = die Bittere 

� Machlon = zart, gebrechlich (oder kränklich) 

� Kilion = verschmachtend, vertilgend

� Orpa = Gazelle oder (steifer) Nacken bzw. Widerspenstige

� Ruth = Gefährtin, Freundin

� Boas = in Ihm ist Stärke

� Der Knecht, der über die Schnitter bestellt war = der Heilige Geist

� Der nähere Blutsverwandte = das Gesetz 



Prophetische Bedeutung des Buches Ruth

� Ein prophetischer Überblick

� Elimelech = Israel wendet sich von Gott ab (Ps 106,24; Jer 2,11)

� Noomi = Israel in der Diaspora als Witwe (Hos 1,9;  Jes 54,6)

� Ruth = Der Überrest kommender Tage kehrt zurück (Hos 2,1; Ps 113,9)

� Boas = Der Messias, der Erlöser seines Volkes (Jes 48,17; 54,4-5)

� Ruth – Kein Bild von der Versammlung (Gemeinde)

� Noomi und Ruth bilden eine Einheit

� Die Versammlung wird wohl „Braut“, aber nie „Witwe“ genannt



Praktische Bedeutung des Buches Ruth

� Lektionen für das Glaubensleben 

� Die traurigen Folgen falscher Entscheidungen und Wege

� Die Möglichkeit der Umkehr

� Fleiß und Eifer im Lesen des Wortes Gottes

� Hingabe an den Herrn Jesus

� Abhängigkeit und Gehorsam von unserem Herrn

� Über die Beschäftigung mit dem Segen lernen wir den Segnenden 
kennen 

� Gott erzieht seine Kinder aus Liebe. Er lässt uns nicht dauerhaft gehen



Praktische Bedeutung des Buches Ruth

� Lektionen für das Berufsleben 

� Respekt vor Vorgesetzten

� Fleißig arbeiten 

� Ein aufmerksames Auge für Mitarbeiter haben

� Lektionen für das Familienleben

� Das Vorbild der Eltern = Grundpfeiler biblischer Pädagogik

� Falsche Entscheidungen der Eltern = Fatale Folgen für Kinder

� Gutes Verhältnis zwischen Eltern und Kindern (Schwiegerkindern)

� Aufgaben für Großmütter

� Im Geben und Annehmen von guten Ratschlägen = Segen 

� Im Teilen mit anderen = Segen 



Praktische Bedeutung des Buches Ruth

� Lektionen für den Dienst für unseren Herrn 

� Aufgaben im Dienst für den Herrn sind verschieden 

� Auf die Weisung des Herrn und des Heiligen Geistes achten

� Nicht auf „fremden“ Feldern arbeiten

� Auf solche achten, die am Rand stehen 

� Arbeiten hat seine Zeit und Ausruhen hat seine Zeit

� Gott wünscht fleißige Arbeiter 

� Im gemeinsamen Arbeiten liegt große Freude

� Der Herr belohnt jede Treue - Er gibt vollen Lohn 



Praktische Bedeutung des Buches Ruth

� Der Umgang mit Gottes Wort 

� Fleißig lesen 

� Auf die Schnitter achten (von solchen profitieren, die das Wort auslegen)

� Mehr bekommen als nötig haben und essen können (der Herr gibt 
reichlich)

� Nicht auf andere „Felder“ gehen, weil es gefährlich sein kann

� Gemeinschaft über Gottes Wort pflegen 

� Das teilen, was wir selbst gelernt haben, mit anderen 



Boas – ein Bild von unserem Herrn 

� Boas, ein vermögender Mann

� Sein Name (in Ihm ist Stärke)

� Ein Verwandter von Elimelech

� Ein vermögender Mann

� Der (Er)löser

� Löst das Erbteil zurück (3. Mo 25)

� Löst eine Witwe von Kinderlosigkeit (5. Mo 25) – Schwager-Ehe

� Löst einen Sklaven (3. Mo 25)

� Rächt (Löst) bei Totschlag (4. Mo 35; 5. Mo 19)



Boas – ein Bild von unserem Herrn 

� Drei Voraussetzungen / Bedingungen zum Lösen

� Er muss befugt sein (das Recht haben und verwandt sein) (Hebr. 2,14)

� Er muss können (Lösegeld zahlen) (1. Petr. 1,18-19)

� Er muss wollen (Liebe haben) (Gal. 2,20)



Einteilung und Gliederung

� Unter dem Blickwinkel der Gnade 

� Kapitel 1: Die rettende Gnade 

� Kapitel 2: Die unterweisende Gnade

� Kapitel 3: Die ruhebringende Gnade 

� Kapitel 4: Die Frucht der Gnade



Einteilung und Gliederung

� Kapitel 1: von Bethlehem nach Moab und zurück

� Verse 1-5: Eine folgenschwere Entscheidung

� Verse 6-14: Ruth und Orpa

� Verse 15-18: Das Glaubensbekenntnis von Ruth 

� Verse 19-22: Zurück in Bethlehem 



Einteilung und Gliederung

� Kapitel 2:  Auf dem Feld von Boas  

� Vers 1: Boas

� Verse 2-4: Ruth setzt Ihre Entscheidung um

� Verse 4-13: Ruth begegnet Boas  

� Verse 14-16: Pausenzeit

� Verse 17-23: Ruth kehrt zu Noomi zurück



Einteilung und Gliederung

� Kapitel 3:  Auf der Tenne von Boas  

� Vers 1-5: Ein guter Rat von Noomi

� Verse 6-13: Zu den Füßen von Boas 

� Verse 14-18: Sechs Maß Gerste  



Einteilung und Gliederung

� Kapitel 4:  An der Seite von Boas 

� Vers 1-8: Der andere Blutsverwandte 

� Verse 9-12: Ruth wird gelöst 

� Verse 13-17: Boas heiratet Ruth und bekommt einen Sohn 

� Verse 18-22: Von Perez bis David  



Überblick und Erklärungen 

Teil 2



Von Bethlehem nach Moab zurück 
(Kapitel 1)

� Eine folgenschwere Entscheidung (Verse 1-5)

� Die Zeit der Richter 

� Hungersnot im Volk Gottes 

� Bethlehem = Brothaus

� Ephrata = Fruchtgegend

� Nach Moab gehen – in Moab bleiben 

� Hinziehen – sich aufhalten

� Kommen – bleiben - wohnen

� Heirat in Moab 

� Tod in Moab (Spr 14,12;  16,25)

� Allein übrig gelassen 



Von Bethlehem nach Moab zurück 
(Kapitel 1)

� Ruth und Opa (Verse 6-14)

� Rückkehr aus Moab (Vers 6.7)

� Noomis Argumente (Vers 8.9.11-13)

� Emotionen bei Orpa und Ruth (Vers 9.10.14)

� Orpas Entscheidung und Weg (Vers 14)

� Ruths Entscheidung und Weg (Vers 14)



Von Bethlehem nach Moab zurück 
(Kapitel 1)

� Das Glaubensbekenntnis von Ruth (Verse 15-18)

� Liebe zum Weg Noomis 

� Liebe zum Land Noomis 

� Liebe zum Volk Noomis 

� Liebe zum Gott Noomis 

� Hingabe bis zum Tod



Von Bethlehem nach Moab zurück 
(Kapitel 1)

� Zurück in Bethlehem (Verse 19-22)

� Die Reaktion der Leute in Bethlehem 

� Das Bekenntnis Noomis 

� Zu Beginn der Gerstenernte



Auf dem Feld von Boas 
(Kapitel 2)

� Boas (Vers 1)

� Ein Verwandter 

� Ein vermögender Mann 

� Sein Name Boas = in Ihm ist Stärke 

� Ruth setzt ihre Entscheidung um (Verse 2-3)

� Eine gute Initiative 

� Der Wunsch nach Gnade 

� Zufall oder Gottes Führung



Auf dem Feld von Boas 
(Kapitel 2)

� Ruth begegnet Boas (Verse 3-13)

� Boas und seine Knechte (die Schnitter) (Vers 4)

� Boas Interesse an Ruth (Vers 5)

� Der Knecht, der über die Schnitter bestellt war (Vers 6.7)

� Ein guter Rat (Vers 8.9)

� Die Mägde von Boas (Vers 8)

� Unverdiente Gnade (Vers 10)

� Das Zeugnis Boas (Vers 11.12)

� Das Empfinden der Gnade im Herzen Ruths(Vers 13)



Auf dem Feld von Boas 
(Kapitel 2)

� Pausenzeit (Verse 14-16)

� Zur Essenzeit 

� Brot, Essig und geröstete Körner 

� Eine Anweisung zugunsten von Ruth



Auf dem Feld von Boas 
(Kapitel 2)

� Ruth kehrt zu Noomi zurück (Vers 17-23)

� Ruths Aktivität (Auflesen, ausschlagen, sich sättigen, nehmen, in die Stadt 
gehen, hervorziehen, teilen) (Verse 17-19).

� Noomis Antwort (Vers 20)

� Dialog unter Frauen (Verse 21-22)

� Ruth bleibt bis zu Weizenernte (Vers 23)



Auf der Tenne Boas 
(Kapitel 3)

� Ein guter Rat von Noomi (Verse 1-5)

� Ruhe suchen bei Boas (Vers 1.2)

� Notwendige Vorbereitungen (Vers 3.4)

� Baden

� Salben 

� Kleider anlegen 

� Warten 

� Zuhören 

� Gehorchen

� Gehorsam (Vers 5.6)



Auf der Tenne Boas 
(Kapitel 3)

� Zu den Füßen von Boas (Verse 6-13)

� Die Ernte vollendet (Vers 6)

� Nahe bei Boas (Verse 7.8)

� Flügel ausbreiten (Vers 9)

� Das Zeugnis über Ruth (Vers 10.11)

� Der nähere Blutsverwandte (Vers 12)

� Die Bereitschaft zum Lösen (Vers 13)



Auf der Tenne Boas 
(Kapitel 3)

� Sechs Maß Gerste (Verse 14-18)

� Anstand und Ordnung (Vers 14)

� Sechs Maß Gerste (Vers 15)

� Ruth berichtet Noomi (Vers 16.17)

� Ruhen, bis die Sache vollendet ist (Vers 18)



An der Seite von Boas
(Kapitel 4)

� Der andere Blutsverwandte (Verse 1-8)

� Im Tor Bethlehems (Verse 1-3)

� Lösen oder nicht Lösen (Verse 4-6)

� Andere Länder, andere Sitten (Vers 7.8)

� Ruth wird gelöst (Verse 9-12)

� Unter Zeugen gelöst (Vers 9-11)

� Ein Segenswunsch (Vers 12)



An der Seite von Boas
(Kapitel 4)

� Boas heiratet Ruth und bekommt einen Sohn (Verse 13-17)

� Hochzeit (Vers 13)

� Schwangerschaft = Fruchtbarkeit (Vers 13)

� Ein Lobpreis und Segen (Vers 14.15)

� Noomi und ihr Enkelkind (Vers 16.17)

� Von Perez bis David (Verse 18-22)



Römer 5,20: 

„Das Gesetz aber kam daneben ein, damit 
die Übertretung überströmend würde. Wo 
aber die Sünde überströmend geworden ist, 
ist die Gnade noch überreichlicher 
geworden.“


